
 
 
 
 
 

 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler! 

 
Arme Straßenhunde in Not brauchen dringend Eure Hilfe! 

 
Deshalb möchten wir mit Euch eine einzigartige Aktion starten, um die Straßenhunde zu  
retten. So eine spektakuläre Aktion von Kindern hat es noch NIE für Tiere gegeben! 
 

Mach mit bei „Kinder für Straßenhunde“ und setze ein Zeichen! 

 
In Rumänien gibt es viele Straßenhunde, die leider ein schweres Leben führen müssen. 
Sie haben kein Zuhause, immer Hunger und kein warmes Plätzchen zum Schlafen. 
Im Winter frieren sie bitterlich und  haben niemanden, der sie streichelt. Wenn sie sich  
verletzen, hilft ihnen keiner. 
Es ist ein trauriges Leben voller Entbehrungen. 
Dabei ist es gar nicht ihre Schuld, dass sie auf der Straße leben müssen, denn die Straßen-
hunde wurden dort vor langer Zeit von verantwortungslosen Menschen einfach ausgesetzt. 
Seit dem müssen sie auf der Straße ums Überleben kämpfen. 
Seit September 2013 ist ein schreckliches Unglück über diese armen Hunde hereingebro-
chen. Politiker in Rumänien haben ein Gesetz beschlossen, dass all die armen Straßen-
hunde getötet werden sollen. Seit dem sind die Straßenhunde voller Angst, denn sie werden 
überall von Hundefängern gejagt und man versucht sie mit großen Drahtschlingen einzufan-
gen und fügt ihnen furchtbare Schmerzen zu! 
 
Dabei ist das gar keine Lösung, denn es wäre viel besser die armen Hunde zu kastrieren, 
dass sie keinen weiteren Babys mehr bekommen und mit der Zeit weniger werden und  
Verantwortung für sie zu übernehmen. Es wäre viel sinnvoller, wenn man die Hunde dann 
Impfen und Chippen und ein gutes Zuhause für sie suchen würde.  
Man kann sie doch nicht alle umbringen! 
 
Deshalb bitten wir Euch um Hilfe. Gestaltet mit uns den längsten Protestbrief der Welt  
gegen die Tötung der armen Straßenhunde und setzt damit ein Zeichen! Zeigt, dass Ihr 
Hunde lieb habt, dass sie Teil Eures Leben sind und dass Ihr Euch eine Zukunft in Europa 
MIT Hunden vorstellt. Hunde sind unsere Freunde, sie verdienen Liebe und Respekt.  
 
Unter der Schirmherrschaft von Maja Prinzessin von Hohenzollern und in Zusammenarbeit 
mit den Vereinen "Schüler für Tiere e.V." und der "Tierhilfe Hoffnung e.V.", mit deren  
großem Tierheim, der „Smeura“, mit über 4.500 Hunden, soll dieser längste Protestbrief der 
Welt verfasst werden. 

 



Ihr könnt malen, Gedichte schreiben, Songs texten, Fotos von Euch und Euren Hunden als 
Kollage kleben etc. Dabei könnt Ihr ausdrücken, wie sehr ihr Hunde liebt, was sie Euch  
bedeuten, welche Rolle sie in Eurem Leben und Eurer Familien spielen und natürlich sollt Ihr 
auch Eure Gefühle für die armen Straßenhunde in Rumänien zum Ausdruck bringen.  
Ihr könnt auch wütend sein und zeigen, was ihr davon haltet, dass man die armen Straßen-
hunde so misshandelt und töten will.  
Alles ist möglich. Macht klar, dass Ihr Euch Euer Leben mit Hunden als Freunde an Eurer 
Seite vorstellt und dass ihr nicht wollt, dass man Straßenhunde tötet.  
Seid Retter und Helden im Namen der Tiere! Tobt Euch aus! 
 

Möglichkeit 1: 
Ihr könnt in Gruppen arbeiten und Tapetenrollen im Querformat (!!!) verwenden.  
Da wir die Rollen am Ende zusammenkleben und dann quer ausrollen, damit die Presse 
Fotos machen kann, ist ein Querformat besser. Sonst könnte man ja nichts lesen, weil alles 
auf der Seite läge. 
Das Querformat erlaubt auch eine Überschrift über die ganze Rolle. Darunter könnte man die 
Rolle dann ja längs jeweils in z.B. 10 Abschnitte zu je 1 m einteilen (oder kleiner, je nach 
Kinderzahl). Die Kinder können dann ihren einzelnen Abschnitt gestalten. 

 

Möglichkeit 2: 
Ihr gestaltet allein ein DiN-A3-Blatt individuell zu dieser Thematik.  
Wir kleben es dann mit an den XXL-Brief dran, so dass Du ein Teil davon bist. 

 
Die Vorstellung des Protestbriefes erfolgt am 05.März 2014 in einer großen Pressekonferenz  
zusammen Maja Prinzessin von Hohenzollern. 
 
Später wird Euer Protestbrief dann an das EU-Parlament übergeben, damit die ganzen  
Politiker in Europa wissen, was Eure Meinung zu dem Thema ist und was Ihr davon haltet, 
mit armen Straßenhunden so fies umzugehen. Damit sie dann vielleicht neue Gesetze  
machen, welche so etwas verbieten und somit die Hunde schützen. 
 
Wir wollen es mit Euch schaffen, den längsten Protestbrief der Welt für Tiere zu gestalten!  
 
Wir wollen mindestens 200Meter schaffen! 
 
Los geht`s!!! 
 
 
Mit wuffigen Grüßen  
 
Maja Prinzessin von Hohenzollern  Schüler für Tiere e. V.  Tierhilfe Hoffnung e.V. 
  

 


